
SPORT 29
FREITAG,  30.  MAI 2014 – REUTLINGER GENERAL-ANZEIGER

Moto-Cross – DM-Läufe in Reutlingen mit internationaler Beteiligung. Fahrer aus zehn Ländern kämpfen um Punkte

Schreiber will ganz oben aufs Podest
VON FRANK PLEYER

REUTLINGEN. Moto-Cross-Fahrer neh-
men weite Wege auf sich, um sich im
Wettbewerb zu messen. So treten am
Wochenende beim Reutlinger Moto-
Cross Piloten aus zehn Nationen an. Sie
kämpfen in der Quad-Klasse und bei den
Seitenwagen um Punkte zur deutschen
Meisterschaft, die international ausge-
schrieben wurde. Nur in den DM-Läufen
der Solo-Konkurrenz können die »Inter-
nationalen« nicht punkten. Daneben
steht der 2-Takt-Cup auf dem Programm,
der genau so spannende Rennen ver-
spricht, zumal hier 16 Fahrer des 1. RMC
Reutlingen an den Start gehen werden.

Als »technisch anspruchsvoll« be-
zeichnet Quad-Pilot Stefan Schreiber die
1,8 km lange Strecke, die er aus der Ver-
gangenheit bestens kennt. Hier hat er
2011 und 2012 um Europameister-
schafts-Zähler gekämpft. Jetzt kommt
der DM-Titelverteidiger als Gesamt-Füh-
render auf die Strecke am Sportpark. Ihm
im Nacken sitzt der Niederländer Joe
Maessen. Schreiber will »alles geben, um
in Reutlingen auf dem Treppchen ganz
oben zu stehen«. In der Seitenwagen-
Klasse haben bisher die Schweizer Andy
Bürgler/Martin Betschart die meisten
DM-Punkte gesammelt. Im Titelrennen
sind der Crailsheimer Martin Walter und
sein österreichischer Beifahrer Johannes
Vonbun die größten Konkurrenten.

Hofer ehrgeizig

In der Solo-Klasse geht es besonders
eng zu. Angus Heidecke (Sandorf) und
seinen Verfolger Daniel Siegl (Flurstedt)
trennen an der Spitze nur vier Punkte.
Heidecke ist nach mehreren zweiten
Plätzen heiß auf den Titel. Vom RCM ge-
hen Florian Allramseder (21) und
Youngster Mark Scheu (15) ins Rennen.
Bleibt noch der 2-Takt-Cup, in dem Mo-
torräder mit einem Hubraum von 125 bis
500 ccm eingesetzt werden können. Hier
führt Manuel Riexinger aus Sulzbach-
Laufen die Wertung an.

Aus der Reihe der Lokalmatadoren
werden Patrick Hofer die größten Chan-
cen eingeräumt. Der Reutlinger, der den
Winter über mit den Radrennfahrern des
TSV Betzingen zusammen trainierte,
sagt selbstbewusst: »Ich bin eigentlich
klar der stärkste Fahrer.« Doch schränkt
er ein, dass er eine 250er-Maschine ge-
stellt bekomme, die nicht auf ihn abge-
stimmt sei. An seiner Zielsetzung ändert
das nichts: »Ich will gewinnen. Ein
sechster Platz wäre enttäuschend.«

Die RMC-Macher haben alles getan,
um beste Bedingungen zu schaffen. »Wir
legen Wert auf eine Strecke, die für Zu-
schauer spektakulär, für die Fahrer aber

sicher ist«, sagt Sportleiter Michael Gar-
hammer, der auf mindestens 2 500 Besu-
cher hofft. Sein Sohn Dennis gehört zu
den drei Freestylern, die die Zuschauer
mit ihrer Flug-Show begeistern wollen.

Außer Dennis werden Johannes Rehfuß
und Kai Haase ihre akrobatischen Kunst-
stücke mit dem Motorrad vorführen.
Auch ein Rückwartssalto soll den Fans
geboten werden. (GEA)

Ist schon zwei Mal in Reutlingen gestartet: Stefan Schreiber liegt in der Quad-Meisterschafts-Wertung vorn. FOTO: NIETHAMMER

wagen, 13.50 Uhr Erster
Lauf Solo-Klasse, 14.30
Uhr Freestyle-Show, 15
Uhr Zweiter Lauf Quad,
15.45 Zweiter Lauf Sei-
tenwagen, 16.40 Uhr
Zweiter Lauf Solo-Klasse

RMC-Oldie- Party
Sonntag:
8.30 Uhr Training, 10.40
Qualifikation, 11.30 Uhr
Erster Lauf Quad, 12 Uhr
RMC-Jugend-Vorstellung,
13 Uhr Erster Lauf Seiten-

Samstag:
9.30 Uhr Training, 13.10
Uhr Erster Lauf 2-Takt-Po-
kal, 13.45 Uhr Qualifikati-
on, 15.50 Uhr Zweiter
Lauf 2-Takt-Pokal, 19 Uhr
Freestyle-Show, 20 Uhr

Zweitakter-Action am Samstag

MOTO-CROSS: SONNTAGS KAMPF UM DM-PUNKTE

Landestitel für
Müller und Poppeck

LÖFFINGEN. Bei den baden-württem-
bergischen Leichtathletik-Seniorenmeis-
terschaften in Löffingen triumphierten in
ihren Altersklassen Michael Poppeck
und Walter Müller. Poppeck vom TSV
Gomaringen siegte in der M 45 über
200 m in 25,94 Sekunden und wurde
über 100 m in 12,73 Dritter. Müller vom
TSV Urach war in der M 75 im Stabhoch-
sprung mit 2,75 der Beste und wurde
über 200 m in 36,66 Sekunden Zweiter.
Ebenfalls zweite Plätze belegten Martin
Schnitzler (M 40) über 200 m in 26,18
Sekunden und sein Vater Walter Schnitz-
ler (beide LG Eningen-Reutlingen/M 75)
im Weitsprung mit 3,89. Vize wurde zu-
dem Werner Traub (M 55) vom TSV Urach

über 5 000 m in 18:23,04 Minuten. Ernst Kon-

rad (TSV Urach/M 60) landete über 1 500 m

in 5:25,89 auf Rang drei. (GEA)

Kallenberg knackt
die DM-Norm

KOBLENZ. Beim Läufermeeting in Ko-
blenz knackte Friederike Kallenberg vom
LV Pliezhausen über 5 000 m in 17:15,70
Minuten die Norm für die deutschen
Leichtathletik-Meisterschaften in Ulm.
Hannah Arndt kam nach 17:44,50 ins
Ziel, Peter Obenauer (beide LV Pliezhau-
sen) erzielte in 14:51,50 eine persönliche
Bestzeit. Nicht zufrieden mit ihrem Ab-
schneiden waren die Läufer der LAV
Stadtwerke Tübingen. Annika Frank
stürzte und gab auf. Lorenz Baum und
Michael Schramm blieben krankheitsge-
schwächt weit unter ihren Möglichkei-
ten. Baum wurde in 15:01,62 Minuten,
Schramm in 14:50,74 notiert. Eine gute
Leistung lieferte Jan Hoffmann ab. Der
deutsche Jugendmeister verbesserte
über 1 500 m seine Bestzeit um drei Se-
kunden auf 3:55,13 Minuten. (GEA)

Nicolai gewinnt
Sichtungsrennen

DETTINGEN. Feiner Erfolg für Anna-
Lena Nicolai vom TSV Dettingen. Bei ih-
rem Heimrennen in der Ermstal-Gemein-
de gewann sie in der Altersklasse U 17
ein Sichtungsrennen des Bundes Deut-
scher Radfahrer. In diesem Rennen wa-
ren weitere Dettinger am Start. Theresa
Lenz erreichte den 16. und Luca Girke
(beide U 17) den 42. Platz. Patrick Lieb
(U 15) war zum ersten Mal auf dieser
Ebene dabei und kam auf Rang 57. Pech
hatte Simon Tilgner. Er lag im Rennen
der Altersklasse U 19 auf dem dritten
Platz, ehe er wegen eines Defekts aufge-
ben musste. Auch David Lenz kam in
dieser Konkurrenz nicht ins Ziel. Bei den
Wettbewerben um den Alb-Gold-Junior-
Cup landete der Dettinger Kevin Leib-
farth auf dem dritten Platz und liegt in
der Serienwertung auf Rang zwei. (GEA)

Fechten – Pfander bei der

A-Jugend-DM Siebter

Briese-Bartke im
Weltcup vorne

LONATO DEL GARDA/WALDKIRCH.
Die Fechter der TSG Reutlingen hatten
einmal mehr starke Auftritte. In Lonato
del Garda am südlichen Ende des Garda-
sees trumpfte Simone Briese-Bartke beim
Weltcup-Turnier der Rollstuhlfechter
auf. Sie triumphierte mit dem Degen und
wurde im Florett-Wettbewerb Dritte. Im
Degen-Finale ließ sie der Lettin Polina
Rozkova keine Chance. Mit diesem Sieg
baute sie ihre Führung in der Weltrang-
liste weiter aus.

Vier A-Jugendliche der TSG hatten
sich für die deutschen Degen-Meister-
schaften in Waldkirch qualifiziert. Alle
vier überstanden die Vorrunde souverän.
Danach schoss Linus Pfander den Vogel
ab – er jubelte am Ende über einen sieb-
ten Platz. Pfander sorgte mit einem Sieg
über den WM-Teilnehmer Lukas Knechtl
(OFC Bonn) für einen Paukenschlag und
musste sich erst im Viertelfinale dem
späteren Meister Manuel-Stephen Horst-
mann (Berlin) geschlagen geben. Felix
Winterhalter verlor ebenfalls gegen
Horstmann und wurde 55., Finn Schulze
belegte den 20. und Gerrit von Laue den
27. Platz. (GEA)

Jetzt Probe fahren.
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* Kraftstoffverbrauch des neuen Golf Sportsvan in l/100 km: kombiniert 5,6–3,9,

CO
2
- Emissionen in g/km: kombiniert 130–101.

Abbildung zeigt Sonderausstattung.

Der neue Golf Sportsvan ist ein echter Alleskönner, denn er vereint dynamisches Design, außergewöhnlichen Komfort und

hohe Funktionalität perfekt miteinander. Er besticht mit erhöhter Sitzposition und einem bequemen sowie ergonomischen

Einstieg. Infotainment auf dem neuesten Stand der Technik und hochwertiges Interieur – im neuen Golf Sportsvan fühlen

Sie sich auf Anhieb wohl. Und das in jeder Lebenslage.

Der neue Golf Sportsvan.* Großartig. Jeden Tag.
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